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Kelkheim – Im Freibad Kelk-
heim liegt an diesem Sommer-
morgen fröhliches Stimmen-
gewirr in der Luft. Das Wasser
glitzert, aus den Becken schallt
dasrhythmischeKlatschenvon
Beinschlägen. Im Schulgebäu-
de gegenüber klingen Worte,
diegeübt,korrigiertundspiele-
risch wiederholt werden.
Schwimmen und Sprache. Bei-
des will gelernt sein, und bei-
desöffnetTüren.
Die Eichendorffschule (EDS)

bietet dank ihrer Unterstützer
in den beiden letzten Sommer-
ferienwochen zwei Camps an.
Es geht ums Schwimmen ler-
nenundumdieDeutscheSpra-
che.
15 Kinder im Alter zwischen

zehn und elf Jahren sind es
diesmal im Schwimmcamp
und 21imSprachcampder EDS
Münster. Der Kelkheimer
SchwimmClub (KSC 70) ist seit
drei Jahren verlässlicher Part-
ner. Jeder Morgen gehört dem
SchwimmenundderSprache.
Im Wasser üben die Kinder

mitbuntenSchwimmbrettern,
SchwimmnudelnundTaucher-
brillen, angeleitet von Natalie
Braun, Sportwartin Breiten-
sport im Schwimm-Club, und
Ben Blasche aus der ersten
Mannschaft. Fünf Kinder trai-
nieren für das Seepferdchen,
dieanderenfürBronzeoderSil-
ber. Für einige ist es die erste
richtige Begegnung mit
Schwimmunterricht. „Ich hat-
tevorherAngst,denKopfunter
Wasser zu tun“, erzählt Bahar
(10), „aber jetzt kann ich das
gut.“
In der Schule läuft das

Sprachcamp. 21 Schüler aus

den Intensivklassen im Alter
von zehn bis fünfzehn Jahren
arbeiten dort konzentriert an
ihrer Ausdrucksfähigkeit. Vie-
lesprechenindenSommerferi-
en zu Hause überwiegend ihre
Muttersprache und verlieren
dann den sprachlichen An-
schluss, wenn die Schule wie-
der startet. „Deshalb nutzen
wir die Zeit, um ihnen Sicher-
heit zurückzugeben und sie
stark für das neue Schuljahr zu
machen“, erklärt Schulleiter
StefanHaid.
ImSprachcampgehtesnicht

umtrockeneGrammatikübun-

gen. Gemeinsam wurde das
Buch „Vorstadtkrokodile“ in
vereinfachter Ganzschrift gele-
sen. Anschließend setzen die
JugendlichendasGelesenekre-
ativ um: Sie entwerfen ein
Brettspiel mit Spielregeln und
drucken Spielfiguren im 3D-
Drucker. „Sprache wächst,
wenn man sie lebendig be-
nutzt“, sagt Haid. Ähnlich geht
es den Kindern im Becken, die
an der richtigen Schwimm-
technikarbeiten.

„Starkfürdas
neueSchuljahr“

Der Start dort war in diesem
Jahrwettertechnischhart:„Am
erstenMontagundDienstag la-
gendie Temperaturenbei gera-
de einmal 15 Grad, dazu Dauer-
regen“, erzählt Natalie Braun.
Die Vorsitzende des Kelkhei-
mer Schwimm- Clubs Nicole
Blasche, lobt den sportlichen
Einsatz der Kinder. Die SC-Vor-
sitzendeweiß,„dassKinder,die
im SC schwimmen lernen,
sportlich gestärkt ins neue
Schuljahrstarten“.
Weder im Wasser noch im

Klassenraum ließ sich jemand
entmutigen. In der zweiten Fe-
rienwoche kam der Sommer
und mit ihm weiter wachsen-
der Enthusiasmus. Förderer
und Gäste überzeugen sich
vom Erfolg der beiden Camps:
Staatssekretär Dr. Manuel Lö-
sel, Schuldezernent Axel Fink,

der Rotary-Club Kelkheim und
die StiftungKinder Lachen, der
Taunus Sparkasse waren vor
Ort. Petra Bliedtner, Leiterin
Amt und Integration ist von
städtischer Seite da. Die DVAG
hilft dem Verein „Menschen
brauchen Menschen“ Oliver
JostundFlorianDeckmannaus
der Geschäftsstelle Kelkheim
überreicht einen Scheck über
2500 Euro für das Schwimm-
camp.
Eigentlich hätte auch DVAG-

Botschafterin Nathalie Pohl,
Extremschwimmerin und ers-
te deutsche Frau, die die
„Oceans Seven“ bezwungen
hat, den Kindern persönlich
gratulieren wollen. Doch sie

war an diesem Tag beim legen-
dären Bosporus-Schwimmen
imEinsatz. IhrEngagement für
Schwimmausbildung und Kin-
derförderung, so Haid, passe
perfekt zum Geist des Camps:
„Es geht um Mut, Ausdauer
und den Glauben daran, dass
manesschaffenkann.“
Am Freitag vor dem Schul-

start schließen zwei erfolgrei-
che Camps. Was in den beiden
letzten Ferienwochen alles
wuchs: Kondition, Technik,
Wortschatz, Selbstvertrauen.
ObbeimerstenSprunginstiefe
Wasser oder beim fehlerfreien
Satz aufDeutsch. In beiden Fäl-
len gilt: Wer es einmal kann,
vergisstesnicht. ESTHER FUCHS

Sportlich Sprache lernen
Die beiden Feriencamps der Eichendorffschule finden starken Rückhalt

Im Wasser üben die Kinder mit bunten Schwimmbrettern, Schwimmnudeln und Taucherbrillen. Fünf Kinder trainieren für das
Seepferdchen, die anderen für Bronze oder Silber. ESTHER FUCHS (2)

In den Feriencamps der Eichendorffschule lernen die Schüler
schwimmen und wiederholen die Deutsche Sprache.

„Sprache wächst, wenn man sie lebendig benutzt“, sagt Schul-
leiter Stefan Haid. PRIVAT
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Fischbach – Am Samstag ist es
gegen 10.15 Uhr auf der B455
zwischen Kelkheim-Fischbach
und Eppstein zu einem schwe-
ren Verkehrsunfall gekom-
men,berichtetdiePolizei.Hier-
bei befuhr die 24-jährige Kelk-
heimerin mit ihrem Motorrad
derMarke Piaggio die B455 aus
Richtung Königstein in Rich-
tung Eppstein. An der Kreu-
zung B455 / Eppsteiner Straße
kam der 60-jährige Volvo-Fah-
rerausRichtungFischbachund
beabsichtigte auf die B455 in
Richtung Königstein aufzufah-
ren.Hierbeiübersahder60-Jäh-
rige die Kelkheimerin und
nahm ihr die Vorfahrt. Es kam
zu einem Zusammenstoß zwi-
schen den beiden Fahrzeugen,
wodurch dieMotorradfahrerin
schwerverletztwurde.
Die Ermittlungen zum Un-

fallhergang dauern noch an.
Die Untersuchung des Unfall-
ortes wird von einem Sachver-
ständigen der DEKRA durchge-
führt, berichtet die Polizei.
Während der Untersuchung
durch die Spezialisiten und für
die Unfallaufnahme blieb die
B455 – lautBericht der Polizei –
zwischen Kelkheim-Fischbach
undEppsteingesperrt. red

60-Jähriger
übersieht
Motorrad

Kelkheim –AmSonntag,31.Au-
gust,11Uhr,begehtdieKirchen-
gemeinde vonSt. Franziskus in
der Klosterkirche, Mainblick,
in einem Gottesdienst das Ge-
dächtnis zur Weihe ihrer Kir-
che imJahre1908,heißtes inei-
ner Mitteilung. Und die Besu-
cher dürfen sich auf einenmu-
sikalischen Abend freuen und
einstimmen. Es erklingt unter
anderem Joseph Haydns „Or-
gelsolo-Messe“ für Solo-So-
pran,ChorundOrchester. red

Kirchweihfest der
Klosterkirche


